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fiinc gürdjer Tageszeitung bringt einen
Strittet bes berliner SBorWärts" jum Slb*
bruefe. Die albiniftifdjen SRöngel bes gil=
mes: Ter Sombf ums 2ttatterb>rn! Werben
fdwrf tritifiert. ds fyeiftt ba:

... cntfdjliefjt fid) ïurjertjanb, bas 3Wat=
terrjorn allem ju befteigen unb bewaffnet
fich lebtglid) mit ©ut unb Siftdel."

SfBemt aud) ber 2aie taum totfjen Wirb,
Was fo ein SBifjrfel ift, fo Wirb es itjn im
Sinne ber fdjarffinnig4ogifd)en Stritit biet*
tcid)t Wunbcrncljmcn, ob für eine Söaffe
Wie ein Sobenljut im %a\)tc 1865 in ber
freien SdjWeij bieltcidjt fdjon ein Staffen»
fdjetn notWcnbig War.

8»t ber Urania in ^ürtd) fingt ber 2öie=
ner ©eurigenfänger greb Söillmann atU
abenblid) einige moberne Steber. ©err
SSünjIi, begetftert bon ber Tonfülle unb ben
SÖMobien, befäuft fid) gottsjämmerltdj.
fiomntt tjeint. Tie beffere ©älfte eramtntert:
2Bo Warft Tu?" Qu ber Urania." SSas
gibt's in ber Urania?" SBtototounbcrbarer
SBWiener Sänger aSBWWWWcttmann." So

Was bot ber SBeHmann gefungen?
Ta ftimmt SBüngli aus biergefegneter

.feble an: ßs ift eine tiefe Sebnfudjt in
mir, nad) SMer..., nad) SBicr..."

3 m Drtginaltejte Reifet es: 9îad) Tir
nad) Ttr...

grau SBürtäli War orientiert.

^n ber 9Î.3-3- toi*0 ein Sud) befbrodjen,
bas bte 35erb«nbcrung bon Sanfbctrügereien
bebanbelt unb in Tcutfdjlanb erfdjtcnen ift.
2lts SSerfaffer jcidjnct ein ©err Segler, Was
in ber SdjWcij einige ©eitertett unb grofjes
Zutrauen ju ber Strbett crWccten Wirb.

*
6tne gamiucn=3Sodjenfd)rift: ... SMctor

©ugo Iciftetc (fic!) fidj nod) als günfunb»
ficbjigjäbttgcr bic Irjcifctjc <3am«licn=.3bt)ü'e,
bie $unft, ©rofjbater ju fein."

Tie Sun ft, Sater ju fein, b<*t SBÎiï^cIm
33ufd) mit feinem treffenbeu Serfc träfttgft
bejabt. Sun fdjeint es aud) eine Sunft ju
fein, ©rofjbater m Werben, ©ut. Stber Was
bat bas mit ber Sbriï ju tun?
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Generalvertretung :

HUGUENIN -LUZERN

Graue Haare
Haarausfall

werschwinden in einer
Woche nachweisbar ohne
Mißerfolg mit dem

Alpenkräuter-
Haarbalsam

vom Uli-Balsam-Vertrieb,
Basel, Mülhauserstraße 141.

Unschädlich tarbfrei
tausendfach empfohlen.

Deinem Magen
Deinem Blut tut
Fabr. Meyer-Stapfer, Locar

nur gut Bitter Ticino"!

ist das
altbewahrte Radikalmittel

gegen Ungeziefer, wie:

Schwabenkäfer
Russen

Ameisen
Seine prompte Wirkung und
absolute Gefahrlosigkeitfür die Haustiere

sind erwiesen.

Vi Karton Fr. 2.
1/2 Karton Fr. 1.

Erhältlich in Apotheken,
Drogerien etc. Sonst gegen
Nachnahme oder franko nach

Einzahlung des Betrages auf
Postcheck VIII 11895

direkt bei

H. Müller, Ciarwo"
Rüschlikon 234.

Depots überall gesucht!

undneruosa
Impötm%
Arbeitsu Lebensknafüeistungs-
fähigkeit.Ausdauer.SelbsIvertrauen

wiederzufinden, helfen

HaemaciHiin
Pillen

Sie kämpfen gegen vorzeitige
Alrerserscheinungen

Glas mit 50 Pillen Fr. 12.50.
100 Pillen. fur eine Kuraus-

reichend Fr. 24 -

Qroscluire kostenlos

VICTORIA-APOTHEKE
H Feinstein, vormals C Maerlin
Zürich. Bahnhofstraße 71

'Xtwerliissiger %stuvrsand

Gallenstein-
Leidende

erhalten gratis und franko
die interessante Broschüre
über das altbewährte
BEDEKUR" von der
Apotheke Salis & Dr. Hofmann,
Sihlbrücke, Zürich. Bedekur
ist in all. Apotheken erhältl.

l4«
^Brustheil -Tabletten^
^0 Dr.med.AufderMaur

bestes MUlel gegen Wjß^» Husren §^
Katarrh

4*

HOTEL
DRUCKSACHEN

WEINKARTEN
SPEISEKARTEN
ILLUSTRIERTE
PROSPEKTE
SERVIETTEN ETC.

ERSTELLT IN
GESCHMACKVOLLER

AUSFÜHRUNG DIE
NEBELSPALTERDRUCKEREI

E. LÖPFE-BENZ

RORSCHACH

Gegen Ihre
Schlaflosigkeit
müssen Sie sofort etwas tun, denn wenn
sie andauert, untergräbt sie Ihre Gesundheit

und ruiniert Sie körperlich und
geistig. Ueberanstrengung und Erschöpfung
der Nerven sind ihre Ursachen. Stärken
Sie Ihre Nerven, dann verschwindet auch
die Schlaflosigkeit. Nehmen Sie das
vieltausendfach bewährte, ärztlich empfohlene

Kola-Dultz. Sie erhalten ganz
kostenlos dieses gute Mittel

zum Versuche. Sie brauchen uns nur Ihre
genaue Adresse auf einer Postkarte
mitzuteilen. Kola-Dultz bessert sofort Ihr
Allgemeinbefinden. Die nervösen
Beschwerden vergehen, Nervenkraft und
gesunder Schlaf kehren wieder. Beginnen
Sie sobald wie möglich mit der Kur.
Chem. Laboratorium Kola-Dultz, Goldach.
Zu haben in allen Apotheken u. Drogerien.

WENN SIE MIT IHRER DAME NACH

KOMMEN. FAHREN SIE MIT TRAM 4 ODER tO
IN DAS SCHONE

MIT ELEGANTEM SEPARAT SPEISEZIMMER
DUrOURSTRASSE 80 - TELEFON HOTT. 57.13

3fn ben aSerkg beè

SDîit 5 St«.

franfieren

ff
Jßudhbrucferei d. 8öbfe=35en0

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1929 Nr. 2
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Eine Zürcher Tageszeitung bringt einen
Artikel des Berliner Vorwärts" zum
Abdrucke. Die alpinistischen Mängel des
Filmes: Dcr Kampf ums Matterhorn! werden
scharf kritisiert. Es heißt da:

entschließt sich kurzerhand, das
Matterhorn allein zu besteigen und bewaffnet
sich lediglich mit Hut und Bißckel."

Wenn auch der Laie kaum wissen wird,
was so ein Bißckel ist, so wird es ihn im
Sinne der scharfsinnig-logischen Kritik
vielleicht wundernehmen, ob für eine Waffe
wie ein Lodenhut im Jahre 1865 in dcr
freien Schweiz vielleicht schon cin Waffenschein

notwendig war.

Jn dcr Urania in Zürich singt der Wiener

Heurigensänger Fred Willmann
allabendlich einige moderne Lieder. Herr
Bünzli, begeistert von der Tonfülle und den
Melodien, besäuft sich gottsjämmerlich.
Kommt heim. Die bessere Hälfte examiniert:
Wo warst Du?" Jn der Urania." Was
gibt's in der Urania?" Wwwwunderbarer
Wwiener Sänger Wwwwwellmann." So

was hat der Wellmann gesungen?
Da stimmt Bünzli aus biergesegneter

Kehle an: Es ist eine tiefe Sehnsucht in
mir, nach Bier..., nach Bier..."

Im Originaltexte heißt es: Nach Tir
nach Dir...

Frau Bünzli war orientiert.

Jn der N.Z.Z. wird cin Buch besprochen.
das die Verhinderung von Bankbetriigereicn
behandelt und in Teutschland erschienen ist.
Als Verfasser zeichnet ein Herr Keßler, was
in dcr Schwciz einige Heiterkeit und großes
Zutrauen zu der Arbeit erwecken wird.

»
Eine Familien-Wochenschrift: ... Victor

Hugo leistete (sie!) sich noch als Fllnfund-
siebzigjähriger die lyrifche .Familien-Idylle',
die Kunst, Großvater zu sein."

Die K u n st, Vater zu sein, hat Wilhelm
Busch mit seinem treffenden Verse krästigst
bejaht. Nun scheint es auch cine Kunst zu
sein, Großvater zu werden. Gut. Aber was
hat das mit dcr Lyrik zu tun?

WW
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tZenerolvertretung :

(iraue rlaare
rlaarauskal!

IVliöerloix mit clem

^lpen Kräuter-
rlaarbalsam

»«»«>, MiildauserstralZe I4l'.
vnscdäcilicb karblrei
tausencllacm emploklen.

veinem lVIsgen
»einem vlut tut
l^sltzi-. lVIsvo^-Stsprsr, l.«zesr

nur sut Là»- licino"!

»Itl>e«»ni1« lîsrUIìalmitîel
xexen cinxe/ieler, viel

Zotiv/ànkâfer
KU88KN

Seine prompte Wirkung uncl
sosoluite Sefstirlosigkoittllr riiiio Nsusitivro

Vi Karton fr. 2.
l/s Karton lì l.iZrkältlicd in ^potdeken, Oro-

nabme ocler kranko nacb Lin-
^?ostckecli VIN^nÄ/"

clirelit bei

n. lVIüIIsr. vianwo
«îiisckIiiXon 2S4.

Depots überall ^esuckt!

âàk u ledmskeálsstcmgS'
fàgkelt.Ausàel'.ZeldààsclSn

meiàu/mà.iisltsn

lîsemsMiii
Pillen

Ziekàmpfm gegen vcms>t>gs
Me^ssrscns>r>cir>gs>i

Liss mit S0i>>!ien fr. 1?.so,
IM p>>>er>. ful' eine riorsus-

reicbsnci fr.

n feinsteio vormsis C rlâsr!>r>
?0elcli.g-jli>iliofstr-ilZs 71

SsIIenstein-

clie interessante rZroscbllre
" l/lZ l/lZ I< v k - 'von âer
/ìpottioicv Sa!!s à vr. llokmsnii,

ist in aii. â.potdelcen erbältl.

^>3kU5the>I-7zbIettes,
llr.meil.ftufcierr^âur H?

riui'«r> »?
Kstsrrr, v>

ii>>?îUL^s/<ckl^k>l

W^!i>!^^bl

P^OZ^^XIii
LiI^V!iIII>Il>I ^ic.

VOl.l_^^ ^.UZ-
fflliit^i^bbZ v!5
b!iIiZkil.Z?/Vb7li^-

Oegen Ikre

rnüssen Lis sokort etvss tun. clenn wenn
sie snclsuert, untergräbt sie Ibre Oesuncl-
beit uncl ruiniert Lie liörperlicb uncl >Zei-
stiZ. tlsbersnstrenciunc! uncl Lrscböpkung
cler lVerven sincl ibrs t5rsscben. Ltsrîien
Lie Ibre Nerven, clsnn verscbvinäet sucb
ciie Lcblailosiglieit. lVebinen Lie clss viel-
tsusenclkscb bevvsbrte, sr^tlicb ernpîob-
lene Kols-Dult?. Lie erbslten gsn^

kostenlos clieses «Zute lVlltiel
?urn Versucbe. Lis brsucbsn uns nur Ibre
îIensue ^.àresse suk einer ?ostlisrte init-
zuteilen. Kols-Dult^ bessert sokort Ibr
^.IIZerneinbekinclen. Die nervösen Le-
scbvverclsn vergeben, lVerveniirskt uncl ge-
suncler Lcblak Icebren vviscler. ösginnen
Lie sobslc! v/ie rnöglieb niit àer Kur.

Lbem. I-sborstoriuin Kols-Oult?, Lolllscb.
?u bsben in allen ^.potbelisn u. Orogerien.

VVIi>i>I Sliï lvIII Ittkîiìlî 0àlvi>5 ^Lll

XOlvWM. >-àlil?ii>i lviir ri?^^i 4 ODM 10
o^s scrioi^

orirouizsiii^ssii so - rdl.nroi>i llorr. 5?.l?

An dcn Verlag des

Mit s Cr«.

frankieren

Nebelspalter
Buchdruckerci E. Löpfe-Benz

Rorschach

blekmen Lie bitte bei lZestellunAen immer suk à Nebelspalter" làux! lVLLLI.8?^I.1'l?Iì 1929 lXr. 2
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